
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          PRESSEMAPPE  



 

ALEX KATZ 

DANCING WITH REALITY 

28. MÄRZ – 13. SEPTEMBER 2026 

  

I am trying to make paintings that have some real energy – the here and now. 

Alex Katz 

 

Der New Yorker Künstler Alex Katz ist einer der einflussreichsten Künstler 

der US-amerikanischen Gegenwartskunst. 1927 geboren, wurde er häufig 

mit der Pop-Art in Verbindung gebracht. „Alex Katz ist jedoch mehr als das“, 

so Nicole Fritz, die Direktorin der Kunsthalle Tübingen. „Er ist ein 

transzendentaler Realist, der sich seit mittlerweile 70 Jahren immer wieder 

neu entwirft, um die Wahrnehmungen der Welt, die uns umgibt, in zeitlose 

Kunst zu verwandeln.“ 

 

Der Schwerpunkt der Tübinger Schau, die in engem Austausch mit dem 

Künstler entstanden ist, liegt auf dem Spätwerk des Künstlers, das seit langem 

erstmals wieder umfassend in Deutschland präsentiert wird. Gezeigt werden 

insgesamt 40 großformatige Arbeiten. 15 Werke kommen direkt aus dem 

Studio von Alex Katz und die Arbeiten Days End, 1, 1998 und Tree, 12, 2020 

wurden noch nie in Europa gezeigt. 

 

Mit fast 99 Jahren entwickelt Katz weiterhin neue Werkreihen. Eine 

Betrachtung seiner 70-jährigen Schaffenszeit verdeutlicht, dass sich Alex Katz 

im Verlauf seines langen Schaffens heute weniger distanziert als vielmehr 

unmittelbarer dem Flow der Malerei hingibt und mit panoramaartigen 

gestischen Werken die Grenzen der Abstraktion auslotet. 

 

Seine reduziert-plakativen Bilder von Frauen mit Hüten und Darstellungen von 

Partyszenen in kräftigen Farben machten ihn in den 1970er Jahren als 

Chronisten des US-amerikanischen Alltags weltberühmt und sind heute Ikonen 

der Kunstgeschichte. Anhand von archetypischen Werkgruppen zu Themen 

wie Mode, Bäume, Blumen oder Wasser vermittelt die Ausstellung sein 

malerisches Vorgehen. Neben Werken aus den 1990er Jahren bis heute 

werden darüber hinaus vor allem auch Gemälde und Cartoons – Vorstudien zu 

Leinwandarbeiten – der letzten Jahre gezeigt. Darüber hinaus veranschaulicht 

die Schau, welche Rolle insbesondere der Tanz und der Film für den Künstler 

bei der Entwicklung seines Individualstils spielen. 

 

Mit fast 99 Jahren entwickelt Katz weiterhin neue Werkreihen. Eine 

Betrachtung seiner 70-jährigen Schaffenszeit verdeutlicht, dass sich Alex Katz 

im Verlauf seines langen Schaffens heute weniger distanziert als vielmehr 

unmittelbarer dem Flow der Malerei hingibt und mit panoramaartigen 

gestischen Werken die Grenzen der Abstraktion auslotet. 

 



 

So übersetzt Katz bis heute Momentaufnahmen der Wirklichkeit, das, was er   

das „Jetzt“ nennt, in Malerei: Menschen, die ihm nahestehen, die 

Bewegungen einer Tänzerin, das Lichtspiel auf dem Wasser oder das Fallen 

der Blätter im Herbst werden so dem Fluss der Zeit entrissen und finden mit 

emotionaler Distanz Ausdruck in seiner konzeptuellen Malerei.  

 

„Es gibt nichts Außergewöhnlicheres, als wenn man sich die Dinge wirklich 

ansieht. Wenn man nicht auf das schaut, was man denkt, was sie sind oder 

was sie bedeuten, sondern auf das, was sie zu sein scheinen.“ Alex Katz 

 

So hat Katz seit den 1980er Jahren neue Werkreihen entwickelt, die die 

traditionellen Genres der Kunstgeschichte wie die Landschaft oder 

Stadtansichten bei Nacht (Nachtbilder) für die Gegenwart aktualisieren. Mit 

sensibler Beobachtungsgabe und einer Wahrnehmung, die im Körper wurzelt, 

fängt er die Magie des Augenblicks ein und bringt dabei nicht zuletzt die 

Essenz der Dinge unverfälscht malerisch zum Ausdruck. „Die Ewigkeit existiert 

in Minuten absoluter Bewusstheit“, so Katz. „Malerei erscheint, wenn sie 

gelingt, als synthetische Widerspiegelung dieses Zustandes.“ 

 

„Sein Werk ist heute hochaktuell und passt zu unserem Haus als Bewusstseins 

und Lernort der Sinne, da seine raumgreifenden Arbeiten körperliche Präsenz 

im Museum erfahrbar machen.“  

Dr. Nicole Fritz, Direktorin der Kunsthalle Tübingen und Kuratorin der 

Ausstellung 

 

 

 

Leihgebende: Collection of the artist, Privatsammlung Aichinger, Udo und Anette 

Brandhorst Sammlung, Museum Frieder Burda, Baden-Baden, Galerie 

Thaddaeus Ropac u.a. 

 

 

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog im Verlag der Buchhandlung Walther und 

Franz König. 

 

 

 

Wir danken unseren Premiumsponsoren für Ihre freundliche 

Unterstützung 

 

  
 



 

Presseunterlagen inkl. 

Pressebilder 

Pressetexte und 

Pressebilder erhalten Sie 

nach E-Mail an 

presse@kunsthalle-

tuebingen.de 

Bitte beachten Sie die 

Veröffentlichungsmodalit

äten und das alle 

Presseunterlagen 

ausschließlich für die 

Berichterstattung über 

die aktuelle ALEX KATZ-

Ausstellung der 

Kunsthalle Tübingen zu 

nutzten sind und 

anschließend gelöscht 

werden müssen. 

 

AUSTELLUNGSDATEN 

 

Pressegespräch  

Donnerstag, 26.3.2026, 11 Uhr 
 

Vernissage 

Freitag, 27.3.2026, 19 Uhr mit 
 

 Boris Palmer 

Oberbürgermeister der Universitätsstadt Tübingen 

– Brian Heath 

Generalkonsul  

US-Generalkonsulat Frankfurt am Main 

 Dr. Nicole Fritz 

Direktorin und Vorstand der Stiftung Kunsthalle Tübingen 
 

Musikalische Begleitung: 

Jazz Diamonds | Jürgen Bothner – Saxophon, André Weiss – 

Piano, Jean-Philippe Wadle – Kontrabass 

 

Ausstellungslaufzeit  

28.3.-13.9.2026 
 

 

Öffnungszeiten 

Donnerstag: 11–19 Uhr, 

Dienstag–Mittwoch und Freitag– Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

Nach Voranmeldung gewähren wir Dienstag bis Freitag (außer feiertags) 

Schulklassen Eintritt ab 10 Uhr. 
 

Die Kunsthalle Tübingen ist an allen Feiertagen (auch montags) geöffnet: 

Karfreitag, 3. April | Ostersonntag, 5. April | Ostermontag, 6. April | Tag der 

Arbeit, Freitag, 1. Mai | Christi Himmelfahrt, 14. Mai | Pfingstsonntag, 24. Mai 

| Pfingstmontag, 25. Mai | Fronleichnam, Donnerstag, 4. Juni 
 

 

Eintrittspreise 

regulär 12 €, Studierende & Azubis 8 €,  Jahreskarte 35 € 

Kinder und Jugendliche 6-18 Jahre 4 € 

freier Eintritt in die Ausstellung für Azubis und Studierende immer 

donnerstags 
 

 

Anfahrt 

Buslinien 5, 13 und 17, Haltestelle Kunsthalle 

Mit dem Auto: Ausfahrt Tübingen Nord, Zufahrt und städt. Parkplätze 

sind ausgeschildert 
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Alex Katz  

Paul Taylor, 1959 

Öl auf Leinwand, 170 x 187,5 cm 

Udo und Anette Brandhorst Sammlung 

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: Haydar Koyupinar, Bayerische Staatsgemäldesammlungen 

  

 

Alex Katz 

Day's End 1, 1998 

Öl auf Leinwand, 243,84 x 182,88 cm 

Collection of the artist 

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: Daniel Greer 

 

 

Alex Katz  

Homage to Monet 1, 2009 

Öl auf Leinwand, 122 x 244,3 x 4 cm 

Private Collection Paris, France 

Courtesy Galerie Thaddaeus Ropac, London · Paris · Salzburg · Milan · Seoul 

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: Paul Takeuchi 

  

Alex Katz   

Tree 12, 2020 

Öl auf Leinwand, 213,36 x 228,6 cm     

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: David Regen, courtesy Gladstone Gallery 

Folgende und weitere Bilder senden wir Ihnen auf Anfrage gerne als Pressebilder für die Ausstellung ALEX 

KATZ. DANCING WITH REALITY der Kunsthalle Tübingen zu. Wenden Sie sich hierfür per E-Mail an 

presse@kunsthalle-tuebingen.de oder telefonisch unter 07071 9691 0. Besagte Bilder sind ausschließlich 

im Rahmen der Berichterstattung über diese Ausstellung der Kunsthalle Tübingen zu nutzen und 

anschließend zu löschen. Bitte berücksichtigen Sie die aufgeführten Bildunterschriften. Bitte beachten Sie, 

dass die Bilder in keiner Weise verändert (angeschnitten, überschrieben, farblich verändert, über den Bund 

gedruckt, bis zur Seite auslaufend etc.) werden dürfen. 

Für die Nutzung der Werkabbildungen der Künstler*innen, die von der VG-Bild-Kunst ( bzw. Artists Rights 

Society (ARS)) vertreten werden gilt zusätzlich: Eine genehmigungs- und vergütungsfreie Nutzung der 

Bilddateien von Werken ist nur im Rahmen der aktuellen Berichterstattung über die Ausstellung im Rahmen 

des für die Berichterstattung über die Ausstellung gebotenen Umfangs gemäß §50 UrhG zulässig (in 

zeitlicher Hinsicht drei Monate vor Beginn bis sechs Wochen nach Ende der Ausstellung). Hierbei müssen 

jeweils der Copyright-Vermerk der VG Bild-Kunst verwendet werden sowie im Fall von Online-Nutzungen 

(max. 1024 x 1024 px) eine Hinterlegung in der IPTC-Daten gem. § 6 Abs. 3 erfolgen. Die Nutzung jener 

Bilder in den Sozialen Medien ist ohne Genehmigung der VG Bild-Kunst nicht zulässig und zudem 

grundsätzlich kostenpflichtig. 

 



 

 

Alex Katz              

Grass 3, 2021 

Öl auf Leinwand, 320 x 609,6 cm 

Collection of the artist 

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Courtesy Galerie Thaddaeus Ropac, London · Paris · Salzburg · Milan · Seoul   

Foto: Daniel Greer 

 

  

Alex  Katz  

Claire McCardell 7, 2022 

Öl auf Leinwand, 152,4 x 91,4 x 3 cm 

Courtesy Galerie Thaddaeus Ropac, London · Paris · Salzburg · Milan · Seoul  

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: Charles Duprat  

 

Alex Katz  

Ocean 12, 2022 

Öl auf Leinwand, 304,8 x 304,8 cm  

Courtesy Galerie Thaddaeus Ropac, London · Paris · Salzburg · Milan · Seoul 

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: Daniel Greer  

 

Alex  Katz  

Purple Split 12, 2023 

Öl auf Leinwand, 182,9 x 243,8 cm 

Courtesy Galerie Thaddaeus Ropac, London · Paris · Salzburg · Milan · Seoul 

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: Charles Duprat 

 

Alex Katz 

Spring 16, 2023 

Öl auf Leinwand, 213,36 x 304,8 cm 

Collection of the artist 

© Alex Katz / Artists Rights Society (ARS), New York / VG Bild-Kunst, Bonn 2026 

Foto: Prudence Cumming 

 

 

Alex Katz 

Foto: © 2021 Isaac Katz 

 

 

Dr. Nicole Fritz, Direktorin und Vorstand der Stiftung Kunsthalle Tübingen, 

Kuratorin der Ausstellung 

Foto: Wynrich Zlomke 

 

 

 


